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N». 31.
Bekanntmachung.

Das Verdat des Befahrens einzelner
Straßen , Wege und Plätze mit Kraftfahr¬

zeugen betreffend.
In Abänderung meiner Bekanntmachung vom

18. Dezember 1908 bestimme ich hierdurch auf
Grund des § 27 der Polizeiverordnung des Herrn
Lberpräsidcnten vom 13. November 1901 aus
allgemeinen Verkehrs- und sicherbeilspolizeilichen
Gründen, daß von jetzt ab das Befahren folgender
Straßen, Wege und Plätze des Polizeibezirks
Wiesbaden für 3- und 4 -rädrige Kraftfahrzeuge
untersagt ist:

a ) innerhalb der Stadt:
1. die Emilienstraße , der Thorbergweg , derteinrichsbcrg, der Kanftcinsbcrg und dieößlerftraße abwärts.
2. die beiden Verbindungswege zwischen Sonnen-

dergerstraße und Park , bczw . Bodenstedtstrahe
durch den Distrikt Blnmenwiese und die Kur¬
anlagen , sowie der Chaisenweg von der Dieten-
mühle abwärts an derNordseite dcsRambachs
entlang,

8. der Verbindungsweg zwischen Kranzplotz »nd
Taunusstraße längs der Kochbrunnen -Anlage,

4. die Saalgasse zwischen Taunus - und Neroftr .,
b. der Kranz - und Kochbrunnenplatz.
8. die Spiegelgaffc , Kleine Weber - und Langgasfe,
7. die Marktstraße vom Königliche» Schlosse an

aufwärts , der Michelsbcrg und die Kirchgasse
von der Langgasfe bezw . Marktstraße bis zur
Friedrichstraße,

8. die Goldgasse , Mehgcrgasse , Grabenstraße.
Gemeindebadgasse u . Kleine Schwalbachermaßc.
Ferner dürfen die im § 24 der Straßen-

dolizeiverordnnng vom 18 . September 1900 außer¬
dem bczeichncten ( nicht verbotenen ) Straßen nur
in den angegebenen Richtungen befahren werden.

i») außerhalb der Stadt:
1. die Verbindungswege zwischen Jdstcinerweg

und verlängerten Kapellenstraße am Forsthause
im Dambachtal und an der MelibokuSciche
vorbciführend,

ll. die westliche Straße im Nerotal vom Krieger¬
denkmal bis Beausite und der Weg vom Viadukt
der Nerobergbahn durch das Nerotal an der
Leichtweishöhle vorbei und durch den Teufels¬
graben bis zur Vlatterstraße,

8. der Weg von der Plattcrstraße an der Ostseite
des neuen Friedhofes entlang bi« zur Lcichtwcis-
höhlc und von dieser ab aufwärts an den
Hcrrneichcn vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Platterstraße,

4. der große Rundfahrweg von den Hcrrneichen
durch den Rabengrund bis zur Kanzclbuche
und Kaiser -Friedrich -Eiche,

b. der Weg von der Kaiser - Friedrich - Eiche durch
den Entenpsuhl an der Fclsengruppe vorbei
nach dem Nerotalwcg,

v. der Weg von der Plattcrstraße au der Fisch-
zucht vorbei nach der Aarstraße und

' • die Schützenstraße von der letzten Villa ab
aufwärts unter den Eichen hindurch bis zur
Platterstraße.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung

«nden m Gemäßheit des 8 366 Nr . 10 des Slraf-
Muchcr mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . oder mit
P ->ft bis , u 14 Tagen geahndet . *

Wiesbaden , den 12. April 1904.
— Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Termin zur landespolizeilichen Abn

5 1 ?n tr Ie{,ttn  Teilstrecke Wiesbaden — Dotzt
Abenbahn von Wiesbaden nach Die

Donnerstag , den 21 . d. M . , anb-r

in- £ !? Streckenbereisung beginnt mit Rcvis
> S vom hiesigen Rheinbahnhof um 9.30 vormit
» .^ ' " essenten können etwaige Wünsche

im Termine anbriugen.
Wiesbaden , den 14. April 1904.

De r Polizei -Präsident , v . Schenck

Bekanntmachung.
werden hierdurch auf die in de

E *,, 1 0fle , um  Amtsblatt No . 30 der König!
S % Wiesbaden - vom 23 . Juli d . I . -
je*. ®bbru <L « l̂angte Polizei - Verordnun,
Igel » «rttOt  mit Mineralölen von

?̂ 03 mit dem Bemerken ausdrücklich hin
dem Tage de» Inkrafttretens de

die in"«^ doltzei-Verordnung( 1. Oktober 1803
beiirrn  angegeben , für den hiesigen Regierung»
« « ft «leiche Verordnung vom 5 . Jun

« .̂ '/ Wirksamkeit tritt . -
Wiesbaden , den 27 . Juli 1903.
* ,r  Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

' ^ '^ veröffentlicht "'
Wiesbaden , den 9. April 1904.

— Der Polizei -Präsident, v . Schenck ._
Bekanntmachung.

bi, m?.,?lnd mehrfach Zuwiderhandlungen gegen
I. ' " "nmungen der Polizei -Verordnung vom

1889 dadurch vorgekommcn , daß auf
Wulm * m Entwässerung » - Arbeiten ohne bau-

' » ' a>e Geuedmiguttg auSgcführt worden sind.
ausw,. ,i„ Interesse der Beteiligten wird daraus
"meX 01" gemacht , daß die Herstellung . Er-
?Ntviükr?. "ber Veränderung einer Grundstücks-
der ob. !? !'!? oder eines Teils derselben , einschließlich
voli,,ii,l ' edischen Anlage » nur auf Grund einer

v '^ en Erlaubnis erfolgen darf,
die K ?^ !°erhandelnde werden bestraft , auch können

«u . i'Ü zwangsweise eingestellt werden . *
W ' eSbade « , den 2. Avril 1904.

Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Mittwoch, den 20 . April.
Bekanntmachuug,

betreff , das Aushebnngsgeschäft pro 1904.
DaS diesjährige Aushebnngsgeschäft im Stadt¬

kreise Wiesbaden findet am 5 ., 6 ., 7., 9 ., 10 . und
11 . Mai statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 5. Mai : Die als tauglich Vorgemusterten

des Jahrgangs 1882.
Am 6. Mai : Ein Teil des Jahrganges 1883.
Am 7. Mai : Ein Teil des Jahrganges 1883

und Jahrgang 1884.
Am 9. Mai : Die zum Landsturm zugeteilten

Leute und die dauernd Untauglichen.
Am 10 . Mai : Die nach der Musterung hier

zugezogenen Militärpflichtigen und die zum ein¬
jährig -freiwilligen Dienst berechtigten , von einem
Truppenteil als nicht tauglich befundenen Militär¬
pflichtigen.

Am 11 . Mai : Die der Ersatzreserve zugeteilten
Militärpflichtigen.

Vorladungen und Losungsscheine sind mitzu¬
bringen.

Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung
Militärpflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse
müffen . sofern dies nicht schon geschehen ist, un¬
verzüglich au den Magistrat hicrselbst eingcreicht
werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem
die Reklamierten zur Vorstellung kommen und
zwar unmittelbar nach Beendigung de» Mnsterungs-
geschafts zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen ( Eltern
und Brüder über 16 Jahre ) wegen deren cventl.
Erwerbsunfähigkeit die Befreiung bezw . Zurück¬
stellung eines Militärpflichtigen beantragt worden
ist , zugegen oder im Falle sic durch Krankheit am
persönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärzt¬
liches Attest entschuldigt sein , da sonst keine
Bcrücksichrigung statrsiuden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestellten Arzt ausgefertigt , so muß cs amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den be¬
treffende » Tagen pünktlich um 7 1/, Nhr morgens
im Saale de« Hauses Goldgasse 2 a,  in sauberem
Anzug , niit einem reinen Hemde gekleidet und
sauber gewaschen , der Ersatzkommission vorzustellcn.

Innerhalb und außerhalb des Musterungs¬
lokales habe » die Militärpflichtigen während oer
Dauer des Geschäfts sich ordnungsmäßig und
anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , un¬
erlaubte Entfernung , unnötiges Spreche », sowie
ähnliche Ungehörigkeiten zu vermeiden . Das
Rauchen ist den Militärpflichtigen während der
Abhaltung des Musterungsgeschäfts verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden auf Grund des 8 3 der Polizeiverordnung
vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mark,
im Unvermögcnsfalle mit verhältnismäßiger Haft
bestraft.

Unpünktliches Erscheinen . Fehlen ohne ge¬
nügenden Entschuldignngsgrund , wird , sofern die
betreffenden Militärpflichtigen mcht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben , nach § 26 ad 7
der Wehrordnung vom 22 . November 1888 mit
Geldstrafe bi » zu 30 Mark oder Haft bis zu
3 Tagen bestraft . *

Wiesbaden , den 15. April 1904.
Der Civil -Borsttzende

der Ersatz -Kommission Wiesbaden , Stadt:
v . Schenck.

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner¬

meldeamt der Königlichen Polizei - Direktion eine
Zentralfrcmdenmeldekontrolle eingeführt ist.
bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis , daß
Auskünfte über hier sich aufhaltende Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht mehr von den einzelnen
Polizeirevieren , sondern vom Einwohnermeldeamt,
Polizeidirektionsgebäude . Fricdrichstraße 32 , Zim¬
mer 14 . und zwar gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von 25 Pfennigen für jede einzelne Nach¬
frage erteilt werden.

Diese Auskunft erstreckt sich nur anf die Angabe
des Hotels , der Pension usw ., in welchen der oder
die betreffenden Fremden Aufenthalt genommen
haben . *

Wiesbaden , den 8. Avril 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über durch

ihre Berufsgeschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der Königlichen Gewerbe-
Inspektion zu geben , finden für die Königliche
Gewerbe -Inspektion zu Wiesbaden besondere
Sprechstunden am 1. und 3 Sonntag jeden
Monats , vormittags von 11 ' /, bis mittag « 1 ' / , Uhr
und am Sonnabend der 2. und 4 . Woche jeden
Monats , nachmittags von 5 ' /- bis 7 " , Ubr in
deren Geschäfislokal . BiSmarckring 14,1 , hier statt.

Wiesbaden , den 8. Avril 1904. *
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Der am 1. Mai d. I . in Kraft tretende

Sommer -Fahrplan unseres Bezirks liegt in der
Zeit vom 16 . April bis 1. Mai d. I . in den
Dienstzimmern der Slationsvorstände zur Einsicht-
uahme offen . Die wichtigeren Abweichungen gegen
den seitherigen Fahrplan sind in einer beigefügtcn
Zusammenstellung angegeben . § 167

Frankfurt a . M . < im April 1904.
Königl . Eisenbahn -Direktion.

Verdingung.
Zum Neubau des Landeshauses

i« Wiesbaden wird hiermit die
1 . Lieferung des Basaktsockels (rd . 160 cbm ) ,
2 . Lieferung der Werksteine (rd . 900 cbm ) ,
3 . Ausführung der Maurerarbeiten (rund

8600 cbm)
öffentlich ausgeschrieben.

Die Zeichnungen und sonstigen Verding¬
ungs -Unterlagen liegen auf dem Baubureau,
Wiesbaden , Herderstraße 5 , aus , von wo
auch die Angebots -Formulare u . s. w . gegen
Porto - und bestellgeldfreie Einsendung von je
2,00 Mk . zu beziehen sind . F307

Angebote sind verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen zum Ver¬
dingungstermin Dienstag , den 17 . Mai,
vorm . 1« Uhr, an genanntes Baubureau
einzureichen.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
_ Die Bauleitung : Dr . Michel.

KanM-VersteWiiiig.
Mittwoch » de»» 27 . April d. I «, vor¬

mittags 10 Uhr , werde» im Rentamtsbürearr
(Herrngartcnstraße 7) dahier bit im Distrikt
„Überhoben " , 4 . Gewann , hiesiger Gemarkung
belegenen Zentralstudienfonbs - Grundstücke,

Lagerbnchs - No . 64a19 > 64 o0 , « 419 , « 420,

6419 ' m Gesamtflächeninhalt von 12 a  35,50 qm,
öffentlich meistbietend versteigert . § 272

Wiesbaden , den 16. April 1904.
Königliches Domänen -Rentamt.

Einladung,
betreffend die Neuwahl der KommunallandtagS-

Abgeordneten des Stadtkreises Wiesbaden.
Durch Verfügung des Herrn Oberpräsideuten

der Provinz Heffen -Naffan vom 21 . März 1904 ist
die Vornabme der Neuwahl der Abgeordnelen zum
Kommunallaudtagk auf Grund der §8 16 und 17
der Provinzialordniing vom 8. Juni 1885
(G .-S . S . 247 ) angeordnet worden.

Im Stadtkreise Wiesbaden sind statt bisher
vier , jetzt fünf Abgeordnete a »f die Dauer von
6 Jahren zu wählen.

Es frveiden mit Ablauf der Wahlperiode in
diesem Jahre aus , die Abgeordneten Justizrat
Dr . Alberti , Rechtsanwalt von Eck, Oberbürger¬
meister Dr . p. Jbell und Stadtrat Weil.

Die Wahl erfolat durch den Magistrat und
die Stadiverordueten -Verfammlung in gemeinschaft¬
licher Sitzung unter dem Vorsitze des Bürger¬
meisters.

Indem ich den Wahltermin auf
Donnerstag » den 21 . April 1904,

mittags 12 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses hierdurch ansetze,
lade ich zugleich die Mitglilder der beiden Ge-
meindekörperschasten zur Vornahme der Wahl
ergebenst ei » , unter Hinweis auf die in den §§ 12
bis 21 der Proviuzialordnung und dem zugehörigen
Wadlreglement enthaltenen Bestimmungen . *

Wiesbaden , den 2. April 1904.
Der Oberbürgermeister : V. Jbell.

Auszug ausder Polizei -Verordnung
vom 10 . Juni 1903 , betr. Ab¬
änderung der Straffen -Polizei -Ber-
ordnuug vom 18 . September 1900.

8 66.
4 . Kindern unter 10 Jahren , welche sich nicht

in Begleitung erwachsener Personen befinden , sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen
und Straßen ausgestellten Ruhebänke , welche die
Bezeichnung „ Stadl Wiesbaden " oder „Kurver¬
waltung " tragen , untersagt . *

W -rd veröffentlicht.
Wiesbaden , 1. April 1904.

_ Der Magistrat.
Auszug aus der Strafteu -Polizei-
Berordnung vom 18. Sept . 1900.

8 57.
Verkehr in der Kochbrnnneu -Anlage.

1 . Kindern unter 10 Jahre » ist ohne Begleitung
erwachsener Personen , Kinderwärterinnen jedoch,
die sich in Ausübung ihres Berufes befiuden , über¬
haupt der Anfenthait in der Kochbruunen - Anlage
und der Trinkhalle daielbst untersagt.

2 . Perionen in unsauberer Kleidung , ferner
solchen Personen , welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen , ist der Aufent¬
halt in der Kochbrunnen -Anlage und Trinkhalle,
sowie der Durchgang durch die Anlage nicht ge¬
stattet.

3 . In der Zeit vom 1. April bi « 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunnen - Anlage bis
9 Uhr vormittags verboten.

4 . Das Mitbringen von Hunden in die Koch-
brunnen -Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5 . Während der Bruunenmnstk darf die Ver¬
bindungsstraße zwische » Tannuksiraße und Kranz-
vlntz mit Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt de.
fahren werden . _ *

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 1. April 1904.

Der Magistrat.

1904.
Auszug

aus der Feldpolizei - Verordnung
vom 22 . Mai 1894.

8 3 . Tauben dürfen während der Saatzeit
im Frühjahr und Herbst nicht aus den Schlägen
gelassen werden . — Die Dauer der Saatzeit be¬
nimmt alljährlich da « Feldgericht.

8 17 . Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark , im Nichtbeitreibuugsfall mit
entsprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs -Saatzeit dauert vom 1. April
bis 15 . Mai er . *

Wiesbaden , den 18. März 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk

Wiesbaden werden hiermit davon in Kenntnis
gesetzt, daß die Anmeldung der Hunde für das
Rechnungsjahr 1904 bis spätestens 21. April d. I.
bei der städtischen Stenerkasse im Rathau «,
Zimmer No . 17 , zn erfolgen hat , und daß mit der
Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß auch
diejenigen Hunde wieder anzumelden sind , welche
im vorigen Jahre versteuert waren , sowie diejenigen,
für welche Steuerbefreiung beansprucht wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit
einer Ordnungsstrafe bis zu 30 Mark bestraft . *

Wiesbaden , den 24 . März 1904.
Der Magistrat . — Stelrerverwaltung«

Bekauntmachung.
Die Heberolle über die von den Unter¬

nehmern land - und sorstwirthschaftlicher Betriebe
im Stadtkreise Wiesbaden zu zahlenden Beiträge
zu den Ausgaben der Hesseii -Nassauischen land-
wirthschaftlichen Berufsgeuossenschast für das Jahr
1993 wird vom 15 . April d. I . ab zwei Wochen
lang bei der Stadthauplkasie während der Vor-
mittagsdienststunden zur Einsichtnahme offengelegt.

Gleichzeitig wird mit der Einziehung der Bei¬
träge vorgegangen werden.

Die Uebersicht über die Verteilung des Umlage-
betragS ist der Heberolle beigefügt und kann eben¬
falls eingefehen werden . Im klebrigen wird auf
die Bestimmungen der 88 105 bis 118 des Unfall-
versicherungsgesetzes für Land - und Forstwirtschaft
vom 30 . Juni 1900 hingewiesen . *

Wiesbaden , den 12. April 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Gewerbesteuer rolle der Stadt Wies¬

baden für 1904 liegt vom 25 . d . M . ab im Rat-
Haufe . Zimmer No . 5, eine Woche lang zur Einsicht
aus.

Bemerkt wird , daß nur den Steuerpflichtigen
des Veranlagungsbezirks die Einsicht in die Rolle
gestattet ist . *

Wiesbaden , den 18. April 1904.
Der Magistrat . — Steuerverwattung.

Bekanntmachung,
betr . An - und Abmeldung von Gewerbe¬

betriebe » .
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur

Vermeidung von Verstößen gegen die bestehenden
gesetzlichen Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht , daß gemäß 8 52 des Gewerbesteuergesetzes
vom 24 . Juni 1891 und der dazu ergangenen An¬
weisung des Herrn Finanzministers vom 4. Novem¬
ber 1895 , Abschnitt VI Artikel 25 , ein Jeder , welcher
hier den Betrieb eines stehenden Gewerbes anfäugt,
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig
mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu
machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Rathaus , Zimmer Nr . 5 , mündlich
während der üblichen Vormittagsdienststunden zu
Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,
welcher

a)  das Gewerbe eines Anderen übernimmt und
fortsetzt,

b ) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an
Stelle desselben ein anderes Gewerbe an¬
fängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vor-
geschriebene » Frist nicht erfüllt , verfällt nach 8 70
des Gewerbesteuergesetzes in eine dem dopvelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Dar Aufbören eine ? steuerpflichtigen Gewerbes
ist dagegen nach 8 10 , Absatz 2 des Gesetzes vom
14 . Juli 1893 und Artikel 23 der eit . Anweisung
bei de» Herren Vorsitzenden der für die Veranlagung
zuständige » Steuerausschüsse der Gewerbesteuer,
klaffen 1, 2 . 3 und 4 schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nicht
rechtzeitig abgemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 der Gewerbesteuergesetzes fortzuentrichten . *

Wiesbaden , 5. März 1904.
Der Magistrat . — Steuerverwattung.

Bekanntmachung
Schulgelderlasi betreffend.

Einer kleinen Anzahl bedürftiger , durch Fleiß,
gute Fortschritte und gutes Betragen sich aus-
zeichnender Zöglinge der Oberrealschule , höheren
Mädchenschule und der Mittelschulen kann das
Schulgeld ganz oder theilweise erlassen werden.
Jüngeren Kinder » , die noch keine fremden Sprachen
erlernen , wird kein Schulgelderlaß gewährt.

Gesuche sind dir zum Ende diese« Monats bei
den Herren Direktoren und Rektoren der genannten
Schulen einzureicheu . *

Wiesbaden » den 15. Avril 1904.
Die Schulgeldevlak -Kommission.
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Die Preise - er Lebensmittel und landwirthschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden
waren na» den Ermittelungen de« Acciseamtcs vom9. bis einschl. 15. April 190t folqcitbc:

I . Viel,markt.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität . .
II. .. . -

Kühe: I.
II.

Schweine.
Mast-Kälber.
Land-Kälber.
Hammel.

50 Kg.
50
50 ..
50 ..
1
i »
1

2. Fruchtmarkt.
Hafer . 100 Kg.
Stroh . 100 „
Heu. 100 „

3. Viktualienmarkt.
Zßbuttcr . 1 Kg.
Kochbutter . 1 „
Eier . 25 St.
Triukeier. 1 „
Handkäsc. 100 „
Fabrikkase. 100 „
Eßkartoffeln. 100 Kg.
Eßkartoffeln. 1 „
Neue Kartoffeln . . . 1 „
Zwiebeln. 50 „Zwiebeln. 1 „
Knoblauch . 1 „
Erdkohlrabi. 1 »
Rothe Rüben . . . . 1 „
Weiße Rüben . . . . 1 „
Gelbe Rüben . . . . 1 „
KI. gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich. 1 St.
Treibrettich . 1 Gbd.
Radieschen . 1 „
Spargel . 1 Kg.
Suppcnspargel. . . . 1 „
Schwarzwurzel. . . . 1 ..
Meerrettich. 1 St.
Petersilien . 1 Kg.
Lauch . 1 St.
Sellerie . 1 „
Kohlrabi . 1 Kg.
Feldgurken . 1 St.
Treibgurkcn. 1 „
Einmachgurken. . . . 100 „
Kürbi» . 1 Kg.

1
; :
i
i

Tomaten
Grüne dicke Bohnen . .
Grüne Stg.-Bahnen . .
Grüne Buschbohnen. .
Grüne Prinzeßbohncn .
Grüne Erbsen ohne Schale
Grüne Erbsen mit Schale
Zuckcrschotcn.
Weißkraut . 50 „

Wiesbaden, den 15.

Rirdr.
PriiS. Höchst.

Preis.
M 4 J6 A

72 74
68 — 70 —
62 — 66 —
58 — 60 —
— 96 1 —

1 60 1 70
1 20 1 40
1 40 1 44

14 40 14 80
4 — 4 40
7 60 8 —

2 40 2 40
2 20 2 30
1 25 1 75

8 — 8
4 — 7 —
4 — 5 —
7 50 8 —

_ 9 — 10— 22 — 24
9 — 9 —

_ 24 — 24
— 40 — 40
— 10 — 12
_ 15 — 16

H _ 15 — 16— 15 — 16

_ 4 — 5
— 10 — 10— 3 — 4

3 — 3 —

_ 40 — 45— 15 — 20_ 70 — 80_ 3 — 4
— 14 — 15— — — —
_ — — -- -
— 65 — 70— — — —
_ — — —
1 40 1 60— — — —

— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — — —
— — -- —

s_11 1904.

Weißkraut
Weißkraut .
Rothkraut
Rothkraut
Wirsing .
Blumenkohl(hiesiger) .
Blumenkohl(ausländ.) .
Rosenkohl.
Grün-Kohl.
Römisch-Kohl . . . .
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat.
Sauerampfer . . . .
Lattich-Salat . . . .
Feldsalat.
Kresse.
Artischocke.
Rabarber. ; . . . .
Etzäpfcl.
Ko»äpfcl.
Eßbirnen.
Kochbirncn.
Quitten.
Zwctschen.
Kirschen.
Kirschen, Rhein. Herz- .
Kirschen, Sauer- . . .
Pflaumen.
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Apfelsinen.
Zitronen.
Melonen.
Ananas.
Kokosnüsse.
Bananen.
Feigen.
Datteln.
Kastanien.
Wallnüsse.
Haselnüsse .
Weintrauben(rheinische) .
Weintrauben(südliind.) .
Stachelbeere» . . . .
Johannisbeeren. . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preißelbeeren . . . .
Gartenerdbeeren . . .
Walderdbeeren. . . .

4. Fischmarkt.
Aal (lebend) .
Hecht(lebend) . . . .
Karpfen(lebend) . . .
Schleie(lebend) . . .

Rirdr. HSchst.Preis. Preis.
Jk 4 A 4

1 Kg. — 28 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — 28 — 30
1 St. — 40 — 40
1 Kg. — 40 — 45
1 St. — — — —
1 „ — 45 — 75
1 Kg. — 42 — 45
1 — 16 — 18
1 .. — 60 — 60
1 St. — 10 — 12
1 ..
1 Kg. — 20 — 24
1 „ 1- 10 i 20
1 .. — 70 — 75
1 Kg. — 70 — 75
1 .. — 70 — 80
1 St. — 50 — 60
1 Kg. — 60 — 60
1 — 80 i —
1 ,, — 40 — 60
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
i;
i ..
! -
i "
i „
i"
i"
i"
i
ILtr.

St.

Kg.
St.

Kg.

Kg.
40

St.

Barsche(lebend) . . . 1 Kg.
Bachforelle(lebend) . . 1 .
Backfische(lebend) . . . 1 »
Hummer(lebend) . . . 1 .
Krebse(lebend) . . . . 1 .
Schellfisch . .4 . . . 1 .
Bratschcllfisch. . . . 1 .
Kabeljau . 1 »
Kabeljau(Stockfisch gew.) 1 „
Salm . 1 h
Seehecht. . 1 ,
Zander . 1 „Lachsforcllcn. 1 .
Sceweißlinge(Merlan«> 1 „
Blaufelchen. 1 „
Heilbutt . 1 »
Steinbutt. 1 *
Schollen . 1 »
Seezunge. 1 „
Rothzunge(LimandeS) . 1 „
Grüner Hering. . . . 1 „
Hering(gesalzen) . . . 1 St.

8. Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans.
Truthahn.
Truthuhn.
Ente.
Hahn.
Huhu.
Maflhuhn.
Perlhuhn.
Kapaunen.
Taube.f eldhuhn,alt. . . .eldbuhn. jung. . . .
Haselhühner. '
Birkhühner.
Schneehühner. . . .
Fasanen.
Wildenten.
Schnepfen .
KrammetSvögel. . . .
Hasen.
Reh-Rücken.
Reh-Keule.
Reh-Borderblatt . . .
Hirsch-Rücken . . . .
Hirsch-Keule. . . . .
Hirs»-Vorderblatt. . .
Wildschwein.
Wildragout.

6. Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleisch von der Keule
Ochsenfleisch, Bauchfleisch
Kuh- oder Rindfleisch.

Niedr.
Preis.

10

Kg.

40

50

dSchst.Preis.

10
60

50

Kg.Schweinefleisch. . . .
Kalbfleisch. r
Hammelfleisch. . . . 1 »
Schaffleisch. 1 »
Dörrfleisch. 1 •
Solperfleisch. 1 «
Schinken. 1 *
Speck, geräuchert. . . 1 »
Schweineschmalz. . . 1 »
Nierenfett. . . . . . . 1 »
Schwartenmagen, frisch. 1 „
Schwartcmnagen,geräuchert1 „
Bratwurst. 1 *
Fleischwurst. 1 »
Leber-u. Blutwurst, frisch 1 „
Leber-u.Blutwurst, geräuch. 1 „

7. Getreide, Mehl und
Brod re.

») Großhandelspreise.
Weizen . 100 Kg.
Roggen . 100 „
Gerste. 100 »
Erbsen zum Kochen. . 100 „
Speisebohnen. . . . 100 „
Linsen. . . 100 «
Weizenmehl: No. 0 . . 100 „No. I . . 100 „

No. II . . 100 .
Roggenmehl: No. 0 . . 100 .No. I . . 100 .

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Kochen. .
Svcisebohnen. . . »
Linsen.
Weizenmehl zur Sveise»

bereitung. . . . .
Roggenmehl zur Speise-

bereitung . . . . .
Gerstengraupc. . . .
Gerstengrütze. . . .
Buchweizengrütze. . .
Hafergrütze.
Haserflocken.
Java-Reis, mittl. . . .
Java-Kaffee, mittl., roh
Java-Kaffee, mittl.. gelb.

gebr.
Speisesalz. . . . . .
Schwarzbrod: Langbrod

Niedr.
Preis.
A 4i 40
i 60
i 20
i 20
i 60
i 60
i 84
i 80
i 40

_ 80
i 60
i 80
i 60
i 40

— 96
i 80

Weißbrod:

Rundbrod

Wasscrweck
Milchbrod

20

1 » - 34 -

80

84

- 98
2 -

50

50

3 -

Städtisches Aceise-

Bekanntmachung.
Die besonderen Bedingungen für die Verding¬

ungen von Arbeiten und Lieferungen für Garnison¬
bauten liegen in der Zeit vom 8. bis einschl.
21. April d. I . im Zimmer 38 des Rathauses zu
jedermanns Einsicht au«, was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht wird. *

Wiesbaden, den 30. März 1904.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Obligatorische kaufmänn. Fortbildungs¬

schule zu Wiesbaden.
Dar neue Schuljahr beginnt für die Mittel¬

und Unterstufen der männlichen und die Ober¬
stufen der weiblichen Schulpflichtigen Montag,
de« 25. April , nachmittags 2 Uhr, für die
Oberstufen der männlichen und die Unterstufen der
weiblichen Schulpflichtigen Dienstag » den
28. April, nachmittags 2 Uhr.

Neu eintretende Schüler wollen sich Montag,
den 18. April, nachmittags2 Uhr, in der Gewerbe¬
schule, Wellritzstraßc, Zimmer No. 13, Schülerinnen
Donnerstag, den 21. April, nachmittags2 Uhr, in
der höheren Mädchenschule, Zimmer No. 20, zur
Prüfung einfinden.

Dieselben haben ihre Schul-Entlassungs-
Zeugnisse, sowie Feder und Schreibheft mitzu-
bringen. *

Wiesbaden, den 14. April 1904.
Der Schulvorstand.

Bekanntmachung.
Obligatorische gewerbliche Fortbildungs

schule zu Wiesbaden.
Das neue Schuljahr beginnt Montag,

den 28. April . Der Unterricht für de» ältesten
Jahrgang der Schulpflichtigen wird Montag« und
Donnerstags, abends von8 bis 10 Uhr, erteilt.

Für den mittleren Jahrgang wird der Unter¬
richt aus folgende Tage gelegt:

Für Schlosser auf Dienstag und Freitag,
abends von 8 bis 10 Uhr.

Für Tapezierer, Dekorarions- und Bekleidung«
gewcrbe auf Mittwochs, »uchmittags von
2 bis 6 Uhr.

Für Holzarbeiter und Banhandwerker auf
Dienstags, nachmittags von2 bi« 6Uhr.

Für Metallarbeiter und das Nahrnngsgewerbc
auf Donnerstag», nachmittags von2 bis
6 Uhr.

Neu eintretende Schüler, einschließlich Kellner
und Köche, wollen sich Mittwoch, den 27. April,
nachmittags2 Uhr, im Saale der Gewerbeschule
einfinden nnd ihre Schul-Entlassungszeugnisse
mitbringen.

Wiesbaden, den 14. April 1904.
Der Schulvorstand.

Bekanntmachung.
Der Fuhrknecht Karl Börner , geboren am

ZI. August 1870 zu Wiesbaden, zuletzt Mainzer-
straße 31 bei Stock wohnhaft, entzieht sich der
Fürsorge für seine Kinder, sodaß dieselben aus
öffentlichen Mitteln unterhalten werden müssen.

Wir bitten um Mitteilung seines Aufenthalts
orteS.

Wiesbaden, den 14. April 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltnng

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhofe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauer-
feierlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung gestellt
und zu diesem Zweck im Winter aus städtische
Kosten nach Bedarf geheizt; die gärtnerische und
mistige Ausschmückung der Kapelle wird stadtseitig

nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache der
Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu
Traucrfeierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen
Friedhofsaufseher anzumelden.welchcr alsdann dafür
orgt, daß diese zur bestimmten Zeit .für den

Trauerakt frei ist. *
Wiesbaden, den9. April 1904.

_ Die Friedhofs-Deputation.
Verdingung.

Die Lieferung der für dar Stadtbauamt im
Rechnungsjahre 1904 erforderlichen Schnitthölzer
oll im Wege der öffentlichen Ausschreibung wieder¬
holt verdungen werden.

AngebotssormulareuudVerdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststunden im Rat¬
hause. Zimmer No. 53, cingeschen, auch von dort
unentgZtlich und zwar bis zum letzten Tage vor
dem Termin bezogen werden.

Verschlossene nnd mit der Aufschrift„Schnitt¬
hölzer" versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 25. April 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten Verdingunasformular eingcreichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagrfrist: 3 Woche».
Wiesbaden, den 16. April 1904.

Stadtbanaurt, Abteilung für Straßenbau.

Bekanntmachung.
Die Erd - u . Rohrverlegungsarbeite « re.

bei der Herstellung der Gasleitung in der
Gemeinde Sonnenberg sollen in 2 Loosen ver¬
geben werden. Die Pläne und Bedingungen find
» den Vormittagsdienftstundenauf Zimmer No.8
>es Verwaltungsgebäude», Marktstraße 16, einzu-
eben und können daselbst auch Angcbotsformularr
und Bedingungen gegen1 Mark Vergütung in
Empfang genommen werden.

Evtl. Angebote sind bis zum
23. April d. I ., mittags 12 Uhr,

auf Zimmer No. 6 einznreichen.
Wiesbaden, den 14. April 1904.

Die Direktion
der ftädt. Wasser-, Gas - nnd Elektr.-Werke.

Verdingung.
Die Lieferung von 200 lfd. in Gummi¬

schlauch von 30 mm Durchmesser und 8 mm
Wandstärke für den Kaualreinigungsbetriebsoll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebots-Formulare und Verdingungs-Unter
lagen können während der Vormittags-Dienst
stunde» im Rathause. Zimmer No. 57, eingesehen,
die Verdingungs-Unterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestell geldfreie Einsendung von
60 Pf. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechenderAuf
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Sonnabend, den 30. Slpril 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und au«

gefüllten Verdingungs-Formular cingereichten An
geböte werde» berücksichtigt. 1

Zuschlagrfrist: 12 Tage.
Wiesbaden , den 14. April 1904.

Stadtbanamt,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der

Sommermonale(April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags. *

Wiesbaden , den 12. März 1904.

IN

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Daiiipfschnfahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35, 12.50

bis C51n, mittags 3.20 (nur an Sonn - und Feier¬
tagen ) bis Assmannshausen , abends 6.35 (Guten
soniff) bis Bingen . “ '

Tägliche Gepäckbeförderung.
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei deo

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon *»*

Akzise-Rückvergütung.
Die Akzisc-Rückvergütungsbeträge aus vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
n der Abfertigungsstellc, Neugaffe 6a, Part ., Ein¬

nehmerei, während der Zeit von 8 Vormittags bis
1 Nachmittags und 3—6 Nachmittags in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 27. d. M. abends nicht erhobenen
Akzise-Rückvergütungenwerden den Empfangsbe-
rechligten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden, ?dcn 13. Avril 1904.
Stadt , Akziseamt.

Stadt , öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-Amts-Gebäude.Neugasse 6a hier,werden
jederzeit unverdorbene Waaren zur Lagerung aus¬
genommen.

Das Lagergeld beträgt zebn Pf. für je 50 kg
und Monat. Die »äderen Bedingungen sind in
unserer Buchhalterei, Eingang Neugasse6a, zu
erfahren. Städtisches Accisc-Amt.

Kohlenliefermigs-
Ausschreiben.

Für die Provinzial-Heil- und Pflege
Anstalt Eichbergi. Rhg. (Post- und Bahn
station Hattenheima. Rh.) soll der Bedarf
an Steinkohlen für dir Zeit April 1904 bis
Ende März 1905

mit zusammen ca. 650,000 kg
im Submissionswege vergeben werden.

Verschlossene Offerten mit Angabe der
Preise pro Kilogramm werden bis spätestens

zum 2 « . April d. Js ., abends,
mil der Aufschrift

„Kohlenlieferung"
versehen, erbeten. F249

Die Lieferungsbedingungen liegen auf
dem hiesigen Kasienbureau zur Einsichl offen,
können auch gegen Erstattung der Schreib¬
gebühren von Mk. 0,50 direkt bezogen werden

Eichberg , den 18. April 1904.
Die Direktion.

Biebrich - Mainzer Dampfschiffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbftbl
Beste Gelegenheit nach Mainz,

Fahrplan ab 1. April bis 1. Mai 1901- ^
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß ) :, b »1

ll *f 12f 1 2f 3 4f 5 6f 7.
An und ab Kaiserstrafee-Hauptbahnhoi«
Mainz 15 Minuten später . ^

Von Mainz nach Biebrioh (ab Stadthalle ) :
10* 12*t lt 2 3t 4 6t 6 7t 8. , ^ . ,

An und ab Kaiserstrafee -HauptbahnnW
Mainz 5 Minuten später.

* Nur Freitags , t Nur Sonn - und Feiertags.
Frachtgüter 35 Pfg . per 100 Ko.

Extraboote für Gesellschaften . Abonnemente

Hamburg-Ainerika-Linle.
(Passage -Büreaud . Gesellschaft : Wilhelmstr . M.)

D. „Acilia “ von Neworleans kommen
12. April von Newport News . D. „Armen;
14. April von Manila . S.-D. „ Auguste Victon
auf der Orientfahrt , 14. April 6 Uhr morgens
Jaffa. D. „Bengalia“ nach Bostonu. Bai tim0'”';
14. April 9 Uhr morgens Dover passiert.
„Blücher “ nach Newyork , 14. April 5 Uhr 15" ,
nachm . Borkumriff passiert . D. „Bnsgnn
14. April von Hongkong . D. „Calabria “ 11- ^
von Santos via Rio de Janeiro und Bahia n ,
Lissabon , Bremen und Hamburg . D. „C. - e ,
Laeisz “ auf der Heimreise von Ostasien , 14. A1
nachm , auf der Elbe . S.-D. „ Deutschland
Newyork kommend , 14. April 1 Uhr 4o “
nachm , auf der Elbe . D. „Helvetia “ nach ’
Indien , 13. April 8 Uhr 40 Min. abends Cuxn»
passiert . D. „Ithaka “ 12. April von
D. „ Mecklenburg “ nach Westindien , 14- H*
10 Uhr morgens von Havre . D. an?
13. April von Ponta Arenas . D. „Nicana ^

Westküste Amerikas kommend , ,
vorm . Quessant Creach passiert . D . „PanfS
der

jljä
VO»

vorm . v̂ ueuBtim. orea .cn pussieri/. x/. ~.Ya  fjfcf
nach Newyork n. Newport News , 14. April ““ . #
morgens Cuxhaven passiert . D. „ Pennsylve"
von Newyork kommend , 13. April 9 Uhr - n
abends auf der Elbe . D. „Prinz August Will* »
14. April in Havana . D. „Prinz Eitel Frie » ^
von Mittelbrasilien kommend , 12. April 0 ^
nachm , von Lissabon nach Boulogne sur Me-
Hamburg . D. „ Prinz Joachim “ von Havana
Mexiko kommend , 14. April 10 Uhr morgens
Coruna nach Havre und Hamburg . D- ’’ rt
Oskar “ 14. April 12 Uhr mittags von NcV >
nach Neapel und Genua . D. „ Prinz Walde® ,
nach Mittelhrasillen , IS . April 7 Uhr abend ^
Lissabon . D. „ Segovia “ auf der Ausreise ^
Ostasien , 14. April Perim passiert . D.
nach Westindien , 14. April 11 Uhr 30
mittags Dover passiert . D. „ Silvia“
transport nach Ostasien , 14. April vorm-
Hongkong.

TrupP®?'

Druck und Bering derL. LcheUenbcrg'jche» Hos-Buchdruckerei in wierbndkn.
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